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Liebe Lreser !

Ich möchte Ihnen in die-
sem Jahr ein wenig Ein-
blicl< in unsere Arbeit
geben und von drei Din-
gen besonders berich-
ten:
Zunächst handelt es sich
um unsere Zeitung. Auch
hier hat die allgemeine
Teuerunsgwelle nicht
haltgemacht. Die Kir-
meszeitung kostet seit
1965 DM l,-. Durch
Preiserhöhungen tm
Druckgewerbe und durch
Qualitätsanstieg unse-
rer Zeitung sind die Ko-
sten um 30% gestiegen.
Ebenfalls hat die Ein-
führung der Mehrwert-
steuer uns einiges Kopf-
zerbrechen bereitet.
Wir dürfen diese Steuer
nicht erheben, müssen
sie aber zahlen. Zwei
Möglichkeiten haben wir
beraten: Entweder die
Zeitung verkleinern,
d. h. weniger Artil<el,
weniger Bilder oder das
derzeitige Niveau hal-

ten und den Preis erhö-
hen. Wir haben nach hei-
ßer Debatte im Vorstand
der Kirmesgesellschaft
uns für den zweiten Weg
entschieden. Bitte ha-
ben Sie für diese Maß-
nahme Verständnis.
Zum zweiten stellte sich
uns die Frage: Wohin in
diesem Jahr mit dem Kir-
me sbaum ? Dur ch Bauarb e i-
ten ist der Platz amHei-
I i genhäus chen gesperrt .

Es boten sich an: Hol-
Ier's Garten in der AI-
ten Heerstraße, die ViI-
la Markana und ein
Grundstück hinter der
Kirche.
!t/ir haben uns für die
erste dieser MöeIich-
keiten entschlossen.
Der Kirmesbaum wird
also in Hol1er's Gar-
ten aufgestellt.
Das dritte Problem ist
unsere Eierkrone. Wie
Sie sicher wissen, ha-
ben Rowdys im vergange-
nen Jahr die Eierkrone
restlos zerstört. AIl,e
Spuren, die wir verfolg-
ten, endeten in der Al--
t,en Heerstraße. Dort lag
auch an der Umgehungs-
straße das völlig zer-
trümmerte Gestell.
Wir lassen uns Irolz-
dem die Festtagsfreude
nicht verderben. ZeLgen
auch Sie sich von Ihrer
besten Seite.

Ihr Karl HolI
1. Vorsitzender der
Kirmesgesellschaft

Freitag, den 29. Mai 18.00 Uhr: Treffen der Kirmesburschen am

marsch zum Baumholen. Anschließend Fahrt
dem Horchheimer Spielmannszug durch den
Höhe.

des Kirmesbaumes mit
Stadtteil Horchheimer

16.00 Uhr: Treffen der Mitglieder im Restaurant ,,Zur Bütt", Coll-
gasse. Abmarsch mit der Niederwerther Blaskapelle zum Aufstellen
des Kirmesbaumes.
20.00 Uhr: Tanzveranstaltung im Kolpinghaus.

Samstag, den 30. Mai

Sonntag, den 31. Mai 7.00 Uhr: Morgenständchen in den Straßen von Horchheim.

14.00 Uhr: Großer Festzug durch Horchheim. Mitwirkende: Die
Horchheimer Ortsvereine, Blaskapelle Niederwerth, Spielmannszug
der TuS, Fanfarenzug Oberlahnstein und ein weiterer Fanfarenzug.

Anschließend Kirmesspruch und Tanz im Turnerheim.

Montag, den l. luni 8.30 Uhr: Amt für die Gefallenen und Verstorbenen der Gemeinde in

der Pfarrkirche, anschließend Kranzniederlegung auf dem Friedhof.
10.00 Uhr: Traditioneller Frühschoppen im Turnerheim.


